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Als er aber noch fern war, sah ihn 
sein Vater und hatte Erbarmen ...

 nächste Einsätze:

 Open-Air-Versammlung
Gefängnis Südafrika
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Südamerika - Südafrika

TSCHECHIEN  
GEFÄNGNISEINSÄTZE

Lukas 15,20



Lukas 15,17-20: Er kam aber zu sich selbst uns sprach: Wie 
viele Tagelöhner meines Vaters haben Brot im Überfluss, 
ich aber verderbe vor Hunger! Ich will mich aufmachen und 
zu meinem Vater gehen und zu ihm sagen: Vater, ich habe 
gesündigt gegen den Himmel und vor dir, und ich bin nicht 
mehr wert, dein Sohn zu heissen; mache mich zu einem 
deiner Tagelöhner! Und er machte sich auf und ging zu 
seinem Vater. Als er noch fern war, sah ihn sein Vater und 
hatte Erbarmen; und er lief, fiel ihm um den Hals und 
küsste ihn.

Römerbrief 10,13: Jeder, der den Namen des Herrn anruft, 
wird gerettet werden. 

Wir kennen alle die Geschichte vom verlorenen Sohn. Gott 
kennt seine Familie, Er alleine ist verantwortlich für uns. Die 
Frage jedoch lautet: Gehörst du zur Familie Gottes? Hast du 
eine Entscheidung für Jesus getroffen? Ist Gott dein Vater? 

Ist es nicht bewegend, dass Gott selbst unser Vater ist? ER 
kümmert sich um dich und um mich. Gott liebt die ganze 
Welt, darum hat Er Jesu gesandt, damit wir gerettet werden. 
Aber er ist nicht zu beschäftigt, dass Er dich als Einzelperson 
sieht und sich um deine Anliegen und Probleme kümmert. 
Völlig egal in welchen Situationen oder Umständen du 
gerade bist. Gott, dein Vater hat immer Zeit für dich. Aber Er 
wartet darauf, dass wir zu ihm kommen! Wie oft suchen wir 
Lösungen und Antworten in der Welt? Und manchmal oder 

Vorw
ort:

oft kommen wir ganz zum Schluss erst zu Gott mit unseren 
Problemen. Unser Vater hat schon so lange darauf gewartet, 
dass wir endlich zu ihm kommen. ER will und ER kann uns 
helfen. Also lass uns nicht die Zeit verschwenden und fang 
an, gleich zu deinem Vater zu gehen. Er hat immer 
Antworten, willst du Ihm zuhören? Gott liebt die ganze 
Welt! Er will auch, dass dein Nachbar, dein Arbeitskollege, 
deine Familie zu Ihm gehören. Und das ist unsere Aufgabe! 
Wir sind gefragt, JESUS in die Welt zu bringen. Von Ihm zu 
erzählen! 

Ich möchte schon, wenn mein Leben hier vorbei ist, dass 
meine Familie und Menschen, die ich kenne, auch mit mir 
sind! Und das liegt an mir und an dir, ob ich von diesem 
lebendigen Jesus erzähle! Wie viele möchtest du mitneh-
men? Gerade jetzt in der Vorweihnachtszeit ist es sehr 
einfach, von Jesus zu erzählen. Wir feiern seine Geburt! Ich 
möchte dich mit diesen Zeilen einfach ermutigen, erzähle 
von JESUS, und im bin überzeugt, du wirst viele von Ihm 
begeistern können!

Johannes 14,1-2: Euer Herz erschrecke nicht! Glaubt an 
Gott und glaubt an mich! Im Haus meines Vaters sind viele 
Wohnungen; wenn nicht, so hätte ich es euch gesagt. Ich 
gehe hin, um euch eine Stätte zu bereiten.

!

 
Jan Eriksen

Schule in Südafrika September 2014



TSCHECHIEN - GEFÄNGNISEINSÄTZE
19. - 25. September 2014

Seit 13 Jahren fahre ich 1 - 2 Mal im Jahr nach Tschechien 
und diese ganze Zeit hindurch haben sich so viele Türen für 
mich dort geöffnet. Mission ist nicht etwas, was über Nacht 
passiert, sondern es ist eine kontinuierliche Arbeit. Zeit, 
Geduld und ein langer Atem zahlen sich aus, um in diese 
Gefängnisse zu kommen. Gerade in Tschechien herrscht 
eine sehr kalte Atmosphäre. Der Sicherheitstandard ist sehr 
hoch in diesen Gefängnissen und das hat sicher auch einen 
Grund. Auch kann ich dir nicht viele Fotos zeigen, ganz 
einfach, weil es nicht erlaubt ist, in diesen Gefängnissen zu 
fotografieren.
Sonntagmorgen-Gottesdienst in zwei verschiedenen 
evangelikalen Gemeinden in Prag. Montagmorgen fuhren 
wir zum Gefängnis Jirice, das ist so 37 km von Prag entfernt, 
das war ein Hochsicherheitsgefängnis und es 

Es war 
eine sehr angespannte Atmosphäre, aber wie immer, wenn 
du anfängst von Jesus zu sprechen, dann kommt ER und 
verändert alles! Ich predigte eine herausfordernde Bot-
schaft und frage zum Schluss, wer von ihnen Jesus als Herrn 
in seinem Leben annehmen möchte?

Dann fuhren wir 244 km weiter 
nach Brno, wo wir gleich Dienstagmorgen ins Gefängnis in 
Znojmo 68 km von Brno entfernt fuhren. Dort hatten wir 
zwei Einsätze und sprachen zu verschiedenen Gruppen. Die 
erste Gruppe bestand aus 15 Leuten und die zweite Gruppe 
aus 20 Häftlingen. Es ist dort nicht erlaubt, mehr Gefangene 
zu haben, weil das Sicherheitsprogramm sehr streng ist und 

war uns 
erlaubt, 62 Häftlinge in der Versammlung zu haben.

55 trafen eine kühne 
Entscheidung für Jesus!

 

 
 

die verschiedenen Gruppen auf keinen Fall zusammen-
treffen dürfen. Auch hier machte ich in beiden Gruppen 
einen Aufruf, wer Jesus als seinen Herrn und Retter 
annehmen möchte.

Mittwoch ging es dann weiter ins Gefängnis Breclav 61 km 
von Brno entfernt. Hier hatten wir eine recht kleine Gruppe, 
aber JESUS war mit uns! Auch hier trafen an die 80% eine 
klare Entscheidung für JESUS. Alle Häftlinge haben mein 
Buch „Handlanger der Unterwelt“ und „Genug ist genug“ 
in tschechischer Sprache bekommen. Und ich sage dir, das 
ist in jedem Land und Gefängnis gleich, diese Freude, ein 
Geschenk zu bekommen!

Auch hier haben wir schon wieder 
Pläne für nächsten Mai gemacht. 

 

 

 

80 - 95% trafen eine Entscheidung für 
Jesus!

Lange nachdem wir die 
Gefängnisse verlassen haben, arbeitet Gott immer noch an 
diesen Menschen und mein Buch ist eben ein sehr gutes 
Werkzeug, die Häftlinge daran zu erinnern, was JESUS für 
mich getan hat. Und wenn das bei mir möglich war, dann es 
es bei jedem möglich!

Es ist ein recht großer Unterschied zwischen den Gefäng-
nissen in Tschechien und Rumänien im Vergleich mit 
Südafrika oder den Philippinen. Da kommen immer gleich 
viele mehr Menschen zusammen, das ist im ehemaligen 
Osten wegen der Terrorgefahr nicht erlaubt. Das bedeutet 
aber nicht, das die Gefängnisse in Tschechien oder 
Rumänien weniger wichtig sind. Jeder Mensch ist für Gott 
so wichtig, und JESUS ist für jeden einzelnen von uns 
gestorben. 

Jeder Mensch ist für Gott so 
wichtig, und JESUS ist für jeden 
einzelnen von uns gestorben. 



Diese Bücher machen einen großen Unterschied

Gefängniseinsätze
Rumänien 7.000 meiner Bücher 
„Handlanger der Unterwelt“

Surinam in Südamerika.

 für die 
Häftlinge.

Unsere nächsten  finden Mitte Januar in 
 statt. Wir werden an die 

 in rumänischer Sprache im 
Gefängnis verschenken.

Gleich darauf geht es weiter nach  

Philippinen  

12 Tage
14 Gefängniseinsätze  

7.000 Bücher
werden verschenkt

25. Nov. - 9. Dez. 2014  12. - 16. Jän. 2015

 

Rumänien nächste 
Einsätze:

Gerade jetzt, wo du die Europa-News liest, bin ich bei 
unserer  Ich habe in 
diesen 12 Tagen an die 14 Gefängniseinsätze. Auch besuche 
ich wieder Krankenhäuser im Gefängnis für Tuberkulose- 
und Aids-Kranke. Wir verschenken meine Bücher 

 und  in 
philippinischer Sprache. 
Und mit deiner Hilfe war es uns möglich, 10.000 Neue 
Testamente in philippinischer Sprache zu drucken und in 
den Gefängnissen zu verschenken.

Evangelistation auf den Philippinen.

„Handlanger der Unterwelt“ „Genug ist genug“



Gemeinsam mit der größten Gemeinde in den Niederlanden, 
Maranatha, machen wir diese Gefängniseinsätze. 

Wir lassen von meinem Buch 
 drucken, um sie in den 

Gefängnissen zu verschenken. Und ich erwarte eine große 
Ernte!

 bin ich dann wieder in , um mehrere
 abzuhalten zu besuchen.  

 2.000 Stück „Handlanger der 
Unterwelt“  auf Niederländisch

Ende Februar Südafrika  
Gefängniseinsätze und Schulen 

Auch dort werden wieder viele meiner Bücher 
 

verschenkt.

Du siehst schon, dass wir ein recht volles Programm für den 
Anfang des nächsten Jahres haben.
Alle diese Einsätze, alle Bücher die wir drucken und 
verschenken, sind nur mit deiner Hilfe möglich! Es wäre für uns 
unmöglich, das alles alleine zu tun! DANKE, dass wir gemeinsam 
diese Menschen für JESUS gewinnen dürfen!

„Handlanger der 
Unterwelt“ und „Genug ist genug“ in englischer Sprache

Südamerika  
28. Jän. bis 8. Feb. 2015  19. Feb. bis 2. März 2015

Südafrika

Einsätze in 
Gefängnissen in Surinam

Gefängniseinsätze 
und Schulen



Lieber Freund & Partner!

Weihnachts-
wünsche

In diesem Sinne wünschen wir dir
 ein friedvolles Weihnachtsfest 

und Gottes Segen und Schutz für 2015.

Wir möchten uns ganz herzlich bei dir bedanken, 
dass wir gemeinsam in diesem Jahr so viele 
Missionseinsätze abhalten konnten, so viele 
Bücher drucken und verschenken konnten. 
Tausende konnten durch deine Hilfe den 
lebendigen JESUS kennenlernen und als ihren 
persönlichen Retter annehmen! 

Auch für das kommende Jahr haben wir viele 
Einsätze geplant, neue Türen haben sich geöffnet 
und wir sind dir dankbar, dass wir diese 
Menschen gemeinsam für JESUS gewinnen 
dürfen! 

Jesaja 9,5: Denn ein Kind ist uns geboren, ein 

Sohn ist uns gegeben; und die Herrschaft ruht auf 

seiner Schulter; und man nennt seinen Namen: 

Wunderbarer, Ratgeber, starker Gott, Ewig-

Vater, Friedefürst. 

 Jan & Babsi
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Jan und Barbara Eriksen
POSTFACH 9, A-4840 Vöcklabruck

Handy +43(0)664 / 2429 411

E-mail: jberiksen.stm@aon.at

www.streetministries.at

Street Ministries International - Hilfe für Menschen in Not
gemeinnütziger anerkannter Verein 

Vereinsregisterzahl: ZVR 447358305

www.streetministries.at
Besuch unsere neue Homepage!
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 25. Nov. - 9. Dez. 

 12. Dezember 

 14. Dezember 

 12. - 16. Jänner 

24. Jänner 

 28. Jänner - 8. Februar 

 15. Februar 

 19. Februar - 2. März 

 12. - 14. März 

 30. März - 3. April 

5. April 

10. - 12. April 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Philippinen,

Österreich,

Deutschland, 

Rumänien, 

Österreich,

Südamerika,

Österreich,

Südafrika,

Österreich,

Rumänien,

Österreich,

Deutschland,

Gefängniseinsätze

Eisenstadt, Pst. Gianni Gaeter

Baptistengemeinde Freilassing, Pst. Peter & Lily Lutz

Bukarest, Gefängniseinsätze

Gmunden, „Leben in Christus“ Pst. Gottfried Ohler

Surinam, Gefängnisseinsätze

FCG-Wels, Pst. Fred Lambert

Johannesburg, Acts-Church + Gefängniseinsätze, Pst. Peter De Finn

Missionskonferenz, FCG-Wels

Gefängniseinsätze

Zwettl, Licht der Welt, Pst. Harald Mitterhofer

Bamberg, Pst. Günther Kunstmann

2014

2015

Gefängniswärter in Johannesburg

Alle diesen Gemeinde, in denen wir Versammlungen haben, unterstützen uns dabei, diese Missionseinsätze durchzuführen!

OPEN-AIR-VERSAMMLUNG im Gefängnis in Johannesburg

 DANKE, dass du mich zu diesen Menschen sendest!

Wie du schon auf der Titelseite gesehen hast, ist das ja nur ein kleiner 
Ausschnitt dieses Einsatzes. Es ist in den Gefängnissen in Südafrika 
meist verboten Bilder zu machen. Dieser Einsatz war sehr gefährlich, 
weil es in diesen Gefängnissen sehr viele Waffen gibt und wenn 
verschiedene Gangs zusammentreffen, dann endet das immer mit 
Toten. Die Wärter waren extrem nervös, da auf 100 Häftlinge ein 
Wärter kommt. Und du kannst dir sicher vorstellen, dass du ganz sicher 
Gottes Schutz und seine Salbung brauchst. 

Wir konnten bei diesen Einsätzen 8.000 meiner Bücher in den Schulen 
und über 3.000 Bücher im Gefängnis verteilen. über 9.500 Menschen 
ohne Hoffnung, haben eine Entscheidung für Jesus getroffen! 

 Aber wie immer, wenn ich von diesem echten Jesus erzähle, dann
öffnet er die Herzen. 
Niemand kann der Kraft Gottes widerstehen! Und über 80% von 
3000 Häftlingen habe eine klare Entscheidung für Jesus getroffen!
 



 

Hauptstr.10, 4611 Buchkirchen
Mobil: 0676 75 45 564

www.cleanworld-austria.at  
Wiesinger Andreas

Erfolgreich Selbständig sein  
mit eigenem Friseurgeschäft. 
Ohne Eigenkapital und Risiko

Infos : 0664 2430 636

 www.wimberger-haus.at

4291 Lasberg,Walchshof 51
Tel. 07942/74366-0

Ewald Wiesbauer
Orthopädieschuhmachermeister

Orthopädie-Schuhtechnik

Ihr Fachgeschäft für Bequemschuhe

4600 Wels   Salzburgerstraße 102   
Tel.: 0 72 42 / 63 778 Fax: 0 72 42 / 211 078

www.hilfe-am-fuss.info
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 www.rhema-austria.org  
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Berufsbegleitend 

& flexibel!

Jetzt auch 

in Wien!
Hier könnte Ihre Werbung sein!

5322 Hof, Thannstr. 34, Tel.: 0680/3270858
E-mail: office@meisterbetrieb-hoell.at


